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Zaurens Cigaretten.

Wiesbadener Bade - Blaff
Eur- und Fremdenllste.

öe2
Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

. -ugspreis (einschl . Amtsblatt ) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr

. *■3.—, für einen Monat Mk . 1.80 mit Bringerlohn , durch die Post bezogen
n®rhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk . 3.60 . Einzelne

Hummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Hr. 3690 . -

JIp . 339.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
&mrückungsgebflhr für das Bade - Biatt : Die 5mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

‘srT —. : schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . . —

Mittwoch , 5 . Dezember 1917. 51. Jahrgang.
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Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Okkiz <ieie und Offiziersdamen:

gj \ Eckartz (Düsseldorf ), Frau Oberstltn . Foerster
> ltlz), Ltn . Gilbeau (Diez ), Frau Major Guschner
: rlsruhe ), Ltn . Heyl , Rittm . von Horn (Pasewalk ), Ltn.
, rt (Frankfurt ), Hptm . Kirstein (Jena ), Frau Exzell.
_er alltn . Lipinski (Charlottenburg ), Rittm . Maret,

l " Hptm . Medcrer (Augsburg ), Korvettenkapitän
rer (Kiel ), Offiz . Raaper (Dortmund ), Frau Offiz.

, ,°berth (Leipzig ), Hptm . Treis mit Gattin (Ehrenbreit-
^ n)> Ltn . Wegei.

Aus dem Kurhaus.
Cläre Dux,

i,y>r°ss e Gesangskünstlerin von der Berliner Hofoper,
i0 .gelegentlich ihres Auftretens in dem Zyklus-
• n e r t e am Freitag die Arie „II re pastore “ und die

aus „Gärtnerin aus Liebe “, beide von W . A. Mozart,
■iu c,e ' Lieder mit Orchesterbegleitung von
fahler : „Wo die schönen Trompeten blasen “, „Ich
<« 5 , «inen linden Duft “ und „Wer hat dies Liedlein
- -Cht“ singen.
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Neueste aus Wiesbaden.
^on Metallbeschlagnahme . Die in den Zeitungen
^7 “ Mehrfach angekündigte Untersuchung in Haus-
tif ,n^n nach beschlagnahmten Metallgegenständen ist
w Hjrzem durch einen Beamten des Kriegsamtes an
•<u, “ 'edenen Stellen vorgenommen worden . Es wurde
Hjl ’ n allen betroffenen Haushaltungen noch beschlag-
: r<7*e Gegenstände aufgefunden und es wird daher

Hne heute in der Zeitung erscheinende Anzeige
^ Magistrat wiederholt darauf hingewiesen , dass alle
^Hagnahmten Gegenstände unbedingt der Metall-
^ Stelle zuzuführen sind , da bei Verfehlungen , die bei

in Aussicht stehenden Untersuchungen des
.̂ŷ öites festgestellt werden , unbedingt gesetzliche

en  verhängt werden müssen.
Hassauischer Verein für Naturkunde . Am letzten

4̂ . ner stag hielt Fräulein Oberlehrerin Braun über den
Vj ‘̂ hen Sinn “ einen interessanten , mit lebhaftem
VfC, aufgenommenen Vortrag , in dem sie , unterstützt

viele selbstangefertigte Zeichnungen und Ab-
Entwicklung und Einrichtung der Organe

S !| ’schen Sinnes anschaulich schilderte , angefangen
r en  niedrigsten Lebewesen bis hinauf zum Menschen.

Donnerstag kann ein wissenschaftlicher Abend
ij,e stattfinden . Über den nächsten Abend wird noch

res  mitgeteilt werden.
Ae Thaliatheater gelangt einer der besten Mia May-
uW ,s Schauspiel „Ehre “ zur Aufführung . Die Haupt-
* 0, Spi ol en  Mja May und Hans Mierendorf . Die Regie von
A jjP̂ dander ist meisterhaft . Melita Petri , Leo Peukeft

ik,reiP ?tt Paulmüller erfreuen durch erfrischenden Humor
heuen Komödie „Professor Rehbeins Verlobung “.
,? ttl Kin .ephontheat .er wird ein Schauspiel ' nach dem

V ^ n'k . Roman „Das verlorene Paradies “ aufgeführt . Der

Kein im
lagt, solange er nack Kämpfen Kami

„JcK habe genug gekämpft“
äe5kald sage auck

Kein Mesbadener in äer
Keimat

„Ich habe genug gegeben"
Kaiser- unä Volksdank

für Neer und flotte
lveiknacktsgabe 1917.

„Was man aus Liebe tut und schöne Natur-
eb?änzen das Programm.

den Monopol -Lichtspielen gelangt der Kunstfilm

„VV as vor der Ehe war “ zur Aufführung . Das Lustspiel
■■Prinz Waldemar und Waldemar Prinz “ muH Naturbilder aus
Schweden gehören noch zu d'em Programm.

Hof und Gesellschaft.
Der K ö n i g v o n G r i e c h e n 1a n d hat die Klinik

in Zürich geheilt verlassen.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
— Abgang Tilla Durieux ’ von der Bühne . Wie die

„B . Z . a . M.“ erfährt , will Frau Tilla Durieux ihren
schon während ihrer Tätigkeit als Lazarettschwester ge¬
fassten Entschluss , sich von der Bühne zurückzuziehen,
nunmehr ausführen . Die Künstlerin weilt augenblicklich
mit ihrem kranken Gatten , dem bekannten Kunsthändler
Paul Cassirer , in der Schweiz.

— Das Preussendrama des österreichischen Minister¬
präsidenten Dr . v. Seidler : „Durch Feuer und Eisen “,
fand bei der Uraufführung im Wiener „Deutschen Volks¬
theater “ einen freundlichen Erfolg . Sämtliche Minister
und hohe politische Beamte wohnten der Aufführung
bei , die durch langsame Tempi und zu umständlich aus¬
geführten Szenenwechsel beeinträchtigt wurde . Raoul
Aslan als junger Fritz wirkte zu pathetisch . Der Autor,
Ministerpräsident Dr . v. Seidler , wohnte der Vorstellung
in der Direktionsloge bei.

— Drei neuentdeckte Feuerbach -Bilder . Drei bisher
unbekannte Werke Anselm Feuerbachs sind jetzt auf¬
getaucht . Zunächst der lebensgrosse Kopf einer
Römerin , eine jener klassisch ernsten Gestalten , wie sie
der Meister bei seinen Modellen mit Vorliebe wählte.

Das zweite Stück ist eine Landschaft , wie sie sich aus
der ersten Zeit von Feuerbachs Aufenthalt in Rom
erhalten haben , dunkel und schwermütig in der
Stimmung . Am bedeutungsvollsten erscheint als drittes

^Biicl eine ebenfalls dem Beginn des Aufenthalts in Rom
‘züzüweiseiide „HirtehSzene “. Die drei Gemälde ver¬
mitteln in ausgezeichneter Weise die Vielseitigkeit der
Feuerbachschen Persönlichkeit.

Kleine Nachrichten . Der Verein Berliner
P resse  feierte im Reiehstagsgebäude seinen alljährlichen
Festabend , zu dessen auserlesenen Genüssen die auserlesenen
Geister der Hauptstadt geladen und auch in erdrückender
Fülle erschienen waren.

Nach italienischen Zeitungen erhielt Mascagni  die
>Nachricht , dass sein . Sohn Di na  in österreichische Kriegs-
•gefangcnschaft geraten sei.

Aus unseren Kriegstagen.
— Das Hindenburg -Museum in Posen hat seinen

Jahresbericht hei ausgegeben . Das Museum , das vor
Jahresfrist 110 Nummern zählte , besitzt heute 2500
Haupfnummem mit mehreren Tausenden von Unter-
nummem . Besonders gut vertreten sind die Luftstreit¬
kräfte und die deutschen Kriegsorden , die bereitwilligst
von den deutschen Fürsten und Hansastädten dem
Museum überwiesen wurden . Eine ganz besonders:
hervorragende Abteilung ist den bildenden Künsten ge¬
weiht . Die Plastik ist mit zahlreichen Hindenburg-
Büsten vertreten . Mit einer Kriegsgemäldegaterie ist
bereits ein verheissungsvoller Anfang gemacht worden,
und zwar durch verschiedene bedeutsame Schenkungen.
So schenkten dieser Galerie Professor Max Rabe sein
grosses Ölgemälde „Die Verwüstungen der Russen in
Tapiau “, der Maler Koch (Hanau ) sein charakteristisches
Porträt des Admirals Scheer , der Berliner Maler Pfaehler
von Othegraven sein bekanntes „Geschütz wird vor
Warschau in Stellung gebracht “ und der Orientmaler
Bruno Richter seinen „Aufruf arabischer Stämme zum
Dschihad (Heiligen Krieg )“. Professor Busch , der be¬
rühmte Porträtist der Heerführer , stiftete ein treffliches
Bildnis des Generals v. Strantz . Geheimrat Professor
Schütte liess für das Hindenbürg -Mü ^eum vom Maler
Ruep in München ein grosses Bild malen : „Teilnahme
eines Schütte -Lanz an den Kämpfen an den Masurischen
Seen “ . Das ungarische Hindenburg -Regiment Nr . 69,
dessen Chef der Generalfeldmarschall ist , übermachte
das lebensgrosse Porträt seines Kommandeurs Oberst¬
leutnant Scholz , sowie ein grosses Ölgemälde , das einen
Mann der Stosstruppe des Regiments beim Hand¬
granatenwerfen darstellt . Fernere Abteilungen sind
noch der mit manchen guten Porträts geschmückte Saal
der Heerführer , der Posener Heldensaal , die Samm¬
lungen von Kriegsansichtskarten , Zeitungen , Mauer¬
anschlägen , Bekanntmachungen , Kriegsbüchern , Ge¬
fangenenlagergeld , Lebensmittelkarten , Schaumünzen
usw . Auch die Beziehungen des Krieges zur Industrie
und zum Kunstgewerbe sind in überaus reichem Maße
veranschaulicht.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  W i e s b n ä e u.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3600.

Kaiser- und Volksdankswoche,
Rokokoabend im Residenztheater.

'V r erste der vom „Roten Kreuz “ in Aussicht ge-
1T(U nfen  Wohltätigkeitsveranstaltungen im Residenz-
% f  , an<J am Montag in Gestalt eines Rokokoabends
Sl k„  i es>was geboten wurde , war darauf eingestellt

greife - 'ete den Zuhörern bei zum Teil ausgezeichneter
Ar ein paar unterhaltsame , behagliche Stunden.
M jVläsener  vom Kurorchester spielte eingangs,

Korrepetitor Secker  anschmiegsam am
gleitet , die „Sonate Nr . 1“ von Friedrich dem

üer nicht allein ein eifriger Musikliebhaber und
• Artiger Flötenspieler , sondern auch selbst

iA) von Flötensoli , Arien , Märschen und Ouver-
* ^ err  Gläsener zeigte sich im Vortrag des
Ater ren  Stil gehaltenen Werkes als vorzüglicher
Atjĵ seines Instrumentes , der besonders in der
JC « " Eer eine ausserordentlich eindringlich und
1 Tongebung verfügt . Darauf bot Fräulein

' königliche Tänzerin , durch einige ausdrucks¬

volle Tänze nach Mozartscher Musik dem Auge einen
abwechslungsreichen Genuss . Frau P o 1a sang dann
mit ihrer süssen Stimme im Kostüm der Zeit die Arie
der Susanne aus „Figaros Hochzeit “, „Pastorelle “ von
Haydn , „Canzonetta “ und „Warnung “ von Mozart . Die
Künstlerin erntete rauschenden Beifall und dankte dafür
mit einer besonders ŵirksamen Zugabe : Mozarts
„Wiegenlied “.

E)er zweite Teil des gelungenen Abends brachte die
Aufführung von zwei Theaterstücken „Der Modeaffe“
von Friedrich dem Grossen und „Schneider Fips “ von
Kotzebue . Beide Stücke wurden von Liebhabern recht
flott gespielt . Beteiligt waren die Damen von Mar¬
schall , Sichert , Rasch  und die Herren
Dütsch , Schwesinger , von Meister,
W e i s s und Stark.  Die Beifallswogen gingen auch
hier sehr hoch . fz.

Weihnachtsmarkt im Kurhaus.
Die Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt

schreiten vielversprechend voran . Wir müssen uns

leider versagen , schon jetzt Einzelheiten zu verraten
über die verschiedenartigsten Möglichkeiten , schöne und
nützliche Weihnachtseinkäufe zu machen und zugleich
dem Kaiser - und Volksdank Mittel zu verschaffen.

Die dem Arbeitsausschuss angehörenden , in Wohl¬
fahrtsarbeiten erfahrenen Persönlichkeiten geben die
Gewähr dafür , dass der Weihnachtsmarkt , der in diesem
Rahmen für Wiesbaden neuartig ist , innerhalb der durch
den Ernst der Zeit gezogenen Grenzen Praktisches,
künstlerisch Schönes und harmlos Heiteres vereinigen
wird . Zum Beweis , dass die Veranstaltung als eine
grosszügige gewertet wird , sei berichtet , dass Ihre
Königliche Hoheit Frau Prinzessin Friedrich
Karl von Hessen  ihr Erscheinen zu der Eröffnung
zugesagt hat . Der Verkauf wird Sonntag vormittag
1U/2  Uhr beginnen.

Eintrittskarten zu 1 Mk . gelten beim Einkauf eines
Gegenstandes im Wert von mindestens 5 Mk. als Gut¬
schein für den gezahlten Betrag . Für Kinder werde«
Karten ohne Gutscheine zu 50 Pfg . ausgegeben.
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
Vormittags 11 Uhr,

1.  Choral : .Tochter Zion freue dich “.
2.  Ouvertüre »Der Kalif von Bagdad “ Boieldieu
3 . Herbstweisen , Walzer . . . . Waldteufel
4 . Drei berlihmte Lieder . bttxnberg
5.  Potpourri aus der Operette »Der

Landstreicher “ . - - - - Ziehrer
6.  Marsch -Intermezzo aus »Der liebe

Augustin “ .

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr, 557 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Irmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper »Die Ent-

führung aus dem Serail “ . - W . A . Mozart
2 . Zwischenaktsmusik und Barkarole

aus der Oper „Hoffmanns Er-
Zählungen “ . J - Oflenbach■ - - G. Verdi3 . Fantasie aus der Oper „Aida“

4 . Ouvertüre zur Oper „Mignon “ .
5.  Serenata
6 . Ungarische Rhapsodie Nr. 1, F-dur
7.  Einzug der Gäste auf der Wartburg

aus der Oper „Tannhäuser “ .

A . Thomas
M. Moszkowski
F . Liszt

B . Wagner

Abend- Konzert.
8 uhr . 558. Abonnements-Ko«zer'

Städtisches Kuropchestei *»
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Franz Schubert “ .
2.  Finale aus der Oper „Zarnpa“
3 . Offenbachiana , Potpourri . . .
4. Traumverlorenu. Bosnische Legende
5 . Ouvertüre zur Oper „Undine “ . .
6. Geschichten aus dem Wiener Wald, _

Walzer . . . Joh . btuW1 ..
Fantasie aus der Oper „Norma“ . V. Bellin1

F. v . Suppe
F . Herold
A . Conradi
C. Komzak
A. Lortzing

7.

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
J. HERTZ MORGENKLEIDER

BLUSEN
UNTERRÖCKE.

DAMEN-MODEN

Palast -Hotel 664

Kranzplatz.
Mittwoch und Sonntag  von 4  Uhr:

Teekonzert Winter garten.
ED, > GOGOO GGOGGGOOOOGGOIHHMM • • • • • • • • • • • •
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Kurhaus Wiesbaden
Wirtschafts-Betrieb allerersten Ranges.
Mittagstisch nach beliebiger Zusammenstellung.

mit ITebenräumen, Gesell-
WClIl - Ouai sdiaftszimmer f . Hodizeiten,

geschlossene Gesellschaften.
ll Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der JahreszeitJ f

Abends von 8 Uhr an KONZERT der Hauskapelle. 5 ° 5

Bier-5aal (Crmässigte Preise).
Radi Schluss des Theaters fertige Platten . ? 5 s

Pilsener Kulmbacher di
Genossenschafts-Bräu. Petzbräu. ■

Wiesbadener Felsenkeller-Bier.

Weingrosshandlung.
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£  1ws i.
Spezialität: Rheingauer Origlnal-Geroädise.

W. Ruthe , Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisersa. Königs.

»
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Beginnu. Schluss der Vorstellungen des Königlichen
Theaters werden Im Biersaal der Kurhaus- Wirtschaft
durch Glockenzeichen fllnf Min. vorher bekannt gegeben.
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in Schildpatt
und Schildpatt-Nachahmung

Msgewählt schöne Farben und formen
Große Auswahl

in allen Preislagen

kleine Schildpattspangen für Schleier
und Stirnhaar Nlk. S.50 bis 1.—.

dr . M. Blbersheim
Wiesbaden

wilhelmstr . 38
Kernfprccher Z0S7

Frankfurt a. M.
Kaiserstr . y

mki ....
und

Gnstav Herzig Haarschmu^

10 Webergasse 10
Handpflege- parfü mcricn-
@arnitus *en B Toiiettespiegei

>' f in

Schildpatt
und

Zelluloid*

m n

LÄ l
9 ’F3 .
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WIESBADEN .Sonnenbergstr .30 Schönste läge gegenüber der?i Kurparki nö neben dem Kurhaus ckT Quellen
und dem Opc-M . u

Erstklassige Farpilierien -non.
A • mL.dc.rner Komi ' - -r.%
aut ieJem Flur P om .- *• 1 **M

Besitzer : H. ? ''

TEE-bORZERT
Vorn2. Dezember
:: ab jeden

Sonntag und
Mittwoch

von 40 -, bis 6 Uhr

HOTEL ROSE.
700

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 5. Dezember 1917.

275. Vorstellung.
14. Vorstellung Abonnement A.

Die Jungfrau von Orleans.
Eine romantische Tragödie in fünf

Akten und einem Vorspiel von
Friedrich von Schiller.

(Wiesbadener Einrichtung .)
Anfang id/z Uhr.

Residenz-Theater,
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Rauch.

Mittwoch, den 5. Dezember 1917.
Abends 7 Uhr.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig
gegen Nachzahlung auf I . Rangloge,
I . Rangbalkon , Orchestersessel und
I.Sperrsitz 1Mk., II .Sperrsitz 50 Pfg .,

II . Rang und Balkon 25 Pfg.
Letztes Gastspiel C. W. Bttller.
Der Raub der Sabinerinnen,

Schwank in 4 Akten von Franz und
Paul von Schönthan,

Spielleitung : Feodor Brühl.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9S/, Uhr.

Infolge rechtzeitigen grossen Einkaufs
bin ich trotz Beschlagnahme des
Leders jetzt noch in der Lage,
eine tadellose , preiswerte , reichhaltige
Auswahl in Lederwaren (keine Ersatz-
Stoffe) anzubieten und bitte um lleachtung

meiner Auslagen in der
Wilhelmstrasse 52 and Ecke

Grosse Burgstrasse.
Es empfiehlt sich Weihnachtsbedarf in

Barnen -, Papiergeld -, Brief -,
Zigarren - u. Zigarettentaschen,

sowie Schreibmappen
schon jetzt zu decken.

Eickmeyer Nachfolger.
Fernsprecher SS -15 . 00 ,

Grosse Auswahl ! Ohne Bezugsschein ! Beste Ware.

ODEON

StadttheaterSWainz
Leitung :Hans Islaub. Fernruf Nr. 268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Mittwoch, den 5. Dezember 1917.
Syniphoiiic - Üonzcrt.

576Thalia.
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.

Ehre.
Tragisches Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:MIA MAY.
Professor Rehbeins Verlobung.

Lustspiel in 2 Akten mit Melita
Petri und Leo Peukert.

Sonneberg i . Thür , der Hauptsitz
der Deutschen Spielwarenindustrie.

Kirohgasaa 18.
Spielplan vom. 1.—7. Dez. 1917:

Erstaufführung:

552
Kinephon-Theater

Taunusstrasse 1.
Erst -Allein -Aufführung

Das verlorene

Hr. Lw
H*. Dr.,

> >-. Fr. a.
LH Fr.,
CT’ Frf- 1

- h
v T 1-’
j. Fr,  Reut

Hr. m
C L., Zoase
•»? Köln
L, Kr. Krau
C er- ä Frln ..
>rhal . Fr .!
& L-.' K
C ^ntl’ Hi
kft,.’ Kr. Kfm

ii, “faueoni, I
Ä. K-, H
S Hr.-

SV !
d . « r- :T Hr. K■?. tr_ , .

Hr
Frl..
Hr.

L'e Fr..
u

EM Frl.
E ’Hr. K

n
K les, n

Rk 'v
fctraul.
L 'oF, Fe-

Hr,,
H

iTk IVI

Kräder,

nnr »"» , <
karslvb'

,ch y

Henny Porten
Dis Faust des Riesen

ergreifendes Drama. 4 Akten.
Frfiulein Leutnant

reizendes Lustspiel . 2 Akten.
Nur Wochentags ! Polidor

glaubt unsichtbar zu sein.
Lustspiel.

Die neuesten Kriegsberichte.
Natur -Aufnahmen.

Gute Musik. Anfang3 Uhr, letztes
Abendprogramm 8 Uhip_

Monopol-Lichtspiele
650 Wilhelmstrasse 8.

Nordischer Kunstfilm.
„Was vor der Ehe war ““

eine Lebenstragödie mit
Rigmor Dinesen und Svend

Aggerholm in den Hauptrollen.
Der Johannesfall in Schweden.

Prinz Waldemar und
Waldemar Prinz

vorzügliches Lustspiel in 4 Akten.

Schauspiel in 4 Akten oa^ ^
Roman von Ludwig Fulda-

Hauptrolle die schön0
Mady Christians¬

interessante Natura
an» 0,ufn* *,

tu *;Was man aus Liebe
vorzüglicher Schwank au0

Münchner Künstlers 01

Jeder Fremde
das „Badeblatt"

Erstklass.,bildsch®1̂
Zwergpinsch.-Riî'1;

%

schwarz mit rostbraun , - * 1
hoch , 2 Jahre alt , ges% # j
wohlerzog ., beste Abstah : ^
nur in gute PrivatH jj, ,
verkaufen . Anfr . unt .- "
an die Exped . d. Ztg.
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L***1 Hr . jjsuidtaasabeeordnetei ' m . Bett .. Neustadt , RoseTi* tv . Ka .i?uvrhot

Ta ges - Fremdenlisie
nach den Anmeldungen vom 3. Dezember 1917.

Kaiserhof
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Dotzheimcrstr . 20
Dotzheimerstr . 19

Nassauer Hof
M Imperial

Dotzheimerstr . 11
Palast -Hotel
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Schwarzer Bock.
Nassauer Hof
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Zum Landsberg

Europäischer Hof

^ B*. Dr .,
•'t *« m- 8ohn,

Er.,
h,, r> Erl ., Hamburg
V “» Erl ., Hamburg
k «ri ., Igstadt

Er. Reut .,
S Hr . m.  Er ., Berlin
^ 'H . Zossen
f Köln
V Brauereibes ., Köhl
iw er>- Erln ., Königsteilt
î athal , Er ., Frankfurt
tt ',"’- Hr ., Koblenz
t in>ann, Hr . Pfarrer , Berlin
ttä Hr . Kfm ., Schwelm
Hp r<tt , Hr . Oberstleutn ., - . . .

Hr . Hptm ., Lichterfclde Quisisana,
K., Hr . Rittm . a . D. m . Er .. Salzwedel Quisisana

C 1’ Hr . Architekt m.  Fr ., Alsfeld Zur guten Quelle
kJ - Er., Elberfeld

’ Hr ., KostheimREt., Oberheimbach
Hr . Kfm . m . Fr ., Dinslaken

C’ 5 r- Hftn ., Köln
£ Hr. Major , St . Avold,

Hr . m . Fr ., Friedenau
s "' Erl ., Hamburg
^ ' Hr . Fahr ., BarmenV r >'., Bischofsheim
L H , Hr . Hptm . a. D.,
•>, r’ Erl , Dornbach
b’ , - Kfm ., Darmstadt
l 'tz . jj r Pabrikbes . in . Begl -, Köln
kJ 1®8, Htv Oberlehrer , Danzig
C . ,Pl'. m. Begl .,

Fr ., Elberfeld
W ’Haut . Hr .. Berlin
C h' Fr ., Köln
N - Hr.,
Vk?E>- Hr ., Aachen
W ’ Frb . Kattowitz
Lj .äheini , Hr . Dr . med .,
W Pr ., Bikelheim

- Hannover
U Hr. Kfm . m . Fr ., Müden
Sr* 1». Hr .,
Wi Hotolbet *. m . Fr ., Malente
E 6- —G°<-, Hr . Feldhilfsarzt,

Er ;, Domäne Urseltal
Hr . Fahr . m . Fr ., Grünstadt

Hr .. Bochum
Hr .

Lv of> Hr  p »j,. Rad Eilsen
Frl !. Duisburg

Hr ! Kfm . m. Fr, , Frankfurt

Zur guten Quelle
Wiesbadener Hof
Augenheilanstalt
Augenheilanstalt

Kronprinz
Grüner Wald

Sonnenbergerstr . 11
Dotzheimerstr . 13
Dotzheimerstr . 19
Europäischer Hof

Augenheilanstalt
Kaiserhof

Gasthof Krug
Nonnenhof

Taunus -Hotel
Blüeherstr . 13

Dotzheimerstr, . 13
Rose

Kaiserhof
Niissauer Hof

Zur guten Quelle
Hotel Berg

Münchener Hof
Hotel Berg

Augenheilanstalt
Metropole u . Monopol

Mainzer Hof
Rheinischer Hof
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Villa Hilma

Grüner Wald
Kaiserhof

Nassauer Hof
Kaiser hof
Dahlheim

Ritters Hotel

Hauschild , Hr . Reut ., Berlin
Helling , Hr . Schauspieler , m . Fr .,
Heinrich , llr ., Lintfort
Heinz , Hr ., Dresden
Hennig , Fr ., Leipzig
Ilertling , Hr ., Rückershausen
Heuss , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Hilgers , Fr . Dir ., Altenkirchen
Hirte , Frl ., Heppenheim.
Jellinck , Hr . Kfm ., Karlshorst
Jezyk , llr ., Düsseldorf
Joly , Hr . Major Kommerzienrat

Zum Kochbrunnen
Mainz Einhorn

Grüner Wald
Palast -Hotel

Münchener Hof
Zur Stadt Biebrich

Karlshof
Hospiz z. hl . Geist

Imperial
Grüner Wald

Hotel Adler Badhaus
m.  Fr ., Kleinwittenberg

Quisisana

Kachel , Hr . Kfm ., Köln
Kander , Hr . Leutn .,
Kant , Hr . Kfm ., Berlin
Kasien , Hr . Fahr ., Mainz
Kaufmann , Hr . Kfm . m. Fr
Kaul , Hr . Kfm ., Berlin
Kettberg , Hr . Kfm . m . Fr .,
Klebe , Hr . Kfm ., Uersfeld
Klein , Frl ., Traben
Klein , Hr . Gutsbes . m . Er .,
von Klewitz , Hr . Hptm . m
Klugmann , Fr ., Kitzingen
Köerpen , Frl ., Dorfen
Kraaz , Fr ., Bernburg
Kraft , Fr ., Darmstadt
Kramer , Hr .,
Kressner , Hr . Major in. Fr.
Kühne , Hr . Chemiker,
Kühnemann , Hr ., Leipzig
Küper , Hr . m . Fr .,
Kurtz , Hr ., Berlin

Wiesbadener Hof
Gasthof Krug

Kronprinz
Nassauer Hof

, Mainz Gasthof Krug-
Grüner Wald

Köln Nassauer Hof
Nassauer Hof

Biebricherstr . 55a
Nassauer Hof

i. Fr ., Grunewald Rose
Kronprinz

Dotzheimerstr . 19
Zum neuen Adler

Kronprinz
Wiesbadener Hof

Niederlössnitz Wilhelma
Grüner Wald

Münchener Hof
Dotzheimerstr . 13
Dotzheimerstr . 11

5 8Einkuehenhaus
Dambachtal23 JELttUS DCtKYbbClCTl/tCt/L heuberg 4
Neuzeitlichste und pretsw. Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 8.00 Mk . an

Abgeschl . VZöhnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel . 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
schattiger Garten in Waldesnähe.— Kühle Wohnlage.

Heim auch für Offiziers -Familien.

Rauchenzahne , Hr . Rittergutabes . m. Fr, , Schloss Düllstadt, Nassauer Hof

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Taunus -Hotel
Wilhelma

Dotzheimerstr . 19
Palast -Hotel

Münchener Hof
Hotel Vogel

wacher , Hr . Architekt , Frankfurt
Er ., Berlin
Erl , Hamburg
Hr . Hotelier m . Fr ., Witten

Erl , Berlin
L *’ Iir - Kfm ., Dollberg ■■,
fc*t>Hr . Schauspieler m . Fr ., Frankfurt , Heidelberger Hof
^ pr Mühlhausen Nonnenhof
ĵ ja-lk, Hr . Kfm ., Berlin
htiLv1'* München

Erl , Camberg
% f^rd' Hr - Kfm -, Düsseldorf
kW Hr . Oberleutn ., Heidelberg

' Erl ., Windischgarten
^® nheim, Hr . Kfm -, Mannheim
(kJ Efl -, Neumagen
W ’ Hl . m . pr ., Oberursel. lrt,a.nn vr. i.'-> n'M, Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Dülken Grüner Wald

Westfälischer Hof
Gasthof Krug

Augenheilanstalt
Hessischer Hof

Fürstenhof
Dotzheimerstr . 19
Zum neuen Adler

Hospiz z. hl . Geist
Dotzheimerstr . 19

Lachner , Hr . Kfm ., München
Lachs , Hr . Kfm ., Berlin
Lehmann , Hr . Kfm ., Berlin
Lendele Hr . Chemiker Dr ., Wien
Lennertz , Fr . m . Tochter , Aachen
Lenz , Hr . Kfm ., Bechtheim
Leo . Hr . Rent . Dr . m . Fr ., Homburg v . d. H.
Leussing , Hr . Kfm ., Duisburg
Levin , Fr . Kommerzienrat , Göttingen
Tändenstaedt , Hr . Dir . m . Fr ., Berlin
Linkenbach , Hr . Di -, Bad Ems
Ijnnenmeyer , Hr . m . Fr ., Mainz
Linxweiler , Hr . Rent . in . Fr ., Königswinter
Loewenstein , Ha-. Kfm ., München
Lucht , Fr ., Köln -Deutz
Lucky , Hr .,

Nonnenhof
Nonnenhof
Kronprinz

Hessischer Hof
Pension Erika

Vater Rhein
Rose

Nassauer Hof
Wilhelma

Nassauer Hof
Mainzer Hof
Grüner Wald

Quisisana
Grüner Wald

Europäischer Hof
Pension Böttger

Ludwig , Fr ! Bürgermeister , Neunkirchen , Hospiz z. hl Geist
Lünsam , Hr , Gerichtsassessor Dr . jur .. Charlottenburg

Wiesbadener Hof

Marcus , Hr . Kfm ., Köln
Marx , Hr . Kfm . m . Fr .. Frankfurt
Mehl , Kind , Erbach
Miethe , Hr . Kommerzienrat , Rombach
Mosser , Hr ., Elberfeld
Müller , Hr . Leutn ., Rastatt
Müller , Frl ., Frankfurt
Oppermann , Fr ., Heiligenstein
Oess , Hr . Oberleutn ., Karlsruhe
Oesterley , Fr . Hptm ., Essen
Overbeck , Hr . Leutn . m. Fr ., Wetter
Pennig , Frl ., Hamburg
Raichl , Hr . Fabrikdir ., Innsbruck
Rau , Hr . Kfm ., Hamburg

Gr üner Wald
Hotel Vogel

Augenheilanstalt
Rose

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof
Dotzheimerstr . 25

Weisses Ross
Nassauer Hof
Grüner Wald

Hotel Berg
Dotzheimerstr . 19

Palast -Hotel
Zum Posthorn

Reiman , Hr ., Mannheim
Reuhl , Hr ., Assmannhausen
RieckhofT , Fr, , Hamburg
Rörig , Hr . Leutn ., Darmstadt
Rosendahl , Fr . Dr ., Essen
Rrzemzek , Fr ., Königstein
Runkel , Hr . m . Fr ., Dortmund
Salomon , Fr ., Heppenheim
Sämann , Hr ., Düsseldorf
Schäfer , Frl ., Hamm (Rheinhessen)
Schalter , Frl . Schauspielerin , Frankfurt
Seheibel Hf . Leutn ., Mainz
Schlesinger , Hr . Kfm ., Berlin
Schmid , Hr ., München
Schmidt , Hr .,
Schmidt , Hr . Fahr ., Lüdenscheid
Schnarrenberger , Fr ., Wertheim
Schnarrenberger , J ., Frl ., Wertheim
Schnatz , Frl .. Schönborn
Sehneeberger , Fr ., Darmstadt
Schröder , Hr . Kfm ., Waldgrehweiler
Schulz -Pagenstecher , Fr . Major,
Schweizer , Hr . Fabrikbes . m. Fr, , Fürth
Senger , Hr . Kfm ., Berlin
Siebeck , Hr . Fabr . Dr ., Düsseldorf
Soldat , Hr . Leutn . m . Fr .. Wetzlar
Sonnenberg , Fr ., Selters
Spaethe , Hr . Hptm, , Gera
Stallmann , llr . Dr . iur ., Wörrstadt
Steitz , Hr . Kfm ., Bingerbrück
Stiege , Frl, , Görlsdorfi
Stinner , Fr ., Homburg
Stoy , Hr . Prof .. Jena
Straus , Hr . Kfm ., München

Nonnenhof
Zur Stadt Biebrich

Zum Erbprinz
Grüner Wald
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
KJ . Schwalbacherstr . 14

Kronprinz
Gasthof Krug

Helhnundstr . 16
Union

Grüner Wald
Grüner Wald

Zur- neuen Post
Augenheilänstait

Grüner Wald
Zur neuen Post
Zur neuen Post

Schiersteinerstr . 7
Silvana,

Zur Stadt Biebrich
Villa Hertha

Rose
Grüner Wald

Europäischer Hof
Grüner Wald

Kronprinz
Minerva

Grüner Wald
Union

Kaiserhof
Goldener Brunnen

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Otlitua , LX.I . ivuu ., luuiiviii .o TT 41
Streubel , Hr . Kgl . Kommerzienrat . Kulmbach , Wiesbad , Hot
Tampier , llr . Leutn ., Arnsberg
Tauffenbach , Hr . Kfm .. Elberfeld
Teryer . llr .. Münzinger
Thema ], Hr . Kfm ., Posen
Ticke , llr . m . Fr . Berlin
Trinkl , Frl .. München
Trüller , Frl .. Celle
CTllner, Fr . Rittm ., Schöninsel
Ullrich , Hr . Leutn . m . Begl,.
Usingcr , Fr ., Dresden
Vogel . ‘Hr . Kfm ., Elberfeld
Vogeler , Hr . Kfl» ., Lübeck ,
Vogt , Hr . Hptc ’„.
Wagner , IIv „ Neukölln
Weber , Fr ., Ohren
Weber , Hr . Kfm ., Tempelhof

Wiesbadenei - Hof
Nassauer Hof

Mainzer Hof
Rose

Dotzheimerstr . 20
Dotzheimerstr . 19

Kronprinz
i Wilhelma

Etiropäiseher Hof
Palast -Hotel

Rostt
Metropole u. Monop?k

Grüner Wald
Zur Stadt Biebrich

Augenheilanstalt
Europäischer Hofweueij ui . ivuu ., j « mptrinvi iimu | /aioi ;uui nui

Weisenthal .. Hr , Feldhilfsarzt Dr ., Darmstadt , Grüner Wald
Wciss , Hr . Chemiker Dr . Elberfeld Wiesbadener Hof
Welack , Hr ., Kiistrin
Wenk , Er . m . Begl ., Donauesehingen
Wente , Fr ., Niederbreisig
Wihns . Hr . Rlttergutsbes ., Langenau
Wolf , Hr . m . Fr ., Königstein
Ziegler , Frl ., Heidelsheim
Zimmermann , Hr . Gerichtsrefevendar . Mannheim

Grüner Wald
Zöllen Fr ., Mainz Nonnenhof

Silvana
Zum neuen Adler
Zum neuen Adler
Wiesbadener Hof

Mainzer Hof
Zur guten Quelle

«AM -WA -e« ■-•ä oh -v../ ‘rVS_^ —
.V? -.

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz g.  m. b. Wiesbaden

Kirchgasse 43.

MAINZ. KONSTANTINOPEL.

Zahn - Praxis
Gertrude Benkendorff

Gewissenhafte Behandlung
aller Zahnkrankheiten.

Goldgasse 18
Ecke Langgasse , 696

Christliches Hospiz!.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz!L
Oranienstrasse 58 . 535

Zimmer mit und ohne Pension — Rüder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

PELZE
NEUE MODELLE - EIGENER HERSTELLUNG

J. BAOIARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

-x

Christine Litte?)
Bahnhofstrasse 1, Ecke Rheinstrasse.

Vorteilhafte Einkaufsgelegenheit für Kleider , Kostüme S
und Blusenstoffe , Seidenstoffe — Summte . ^

O Detektei Zukunft6. m. b. H. S
Wiesbaden
Langgans » 28/30
Ecke Börner Tor
Tel.

Bef.
H»npt «itl

Berlin W. SO
'ilialea : Frankfurt a . M.

SChillerpl.5f7. Hamburg -Stettin.

O BeobachtungM. AuskBnfto&

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ WiesbadeiK r
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
foclientags 10 Pfq., Sonntags 30 Pfg.

Porli-BodeaoMittags- und
Abendtisch.
Zusammenstellung
nach eigner Wahl.

Aue Delikatessen der Jahreszeit . — Fertige Platten
nach Ende des Theaters . — Gesellschafts -Räume für
i |Hochzeiten und Veranstaltungen. 689

Wol len Sie einen greifbaren Erfo lg?
0 Du wirksam,i, Insertion,organ ist das „Wiesbadener

Badeblatt“. Es wird als alleiniges Konzert- und
0

0 Veranstaltungsprogrammim Kurhaus und am Koch¬
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,

0
0 Rutaurationen, Kaffees, Pensionen, Sanatorien usw. auf. 0 1

»Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Rat« 1
schlagen und Ausarbeitungen zur Hand, ^
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Gepäck sar Bahn.
Eil - n. Frachtgut.

Reisebureau.
Tel. 12, 124 u. 242.

Büro : Nikolasstr . 5 u.
Kaiser-

- ^ 7^Zatn
aepioWM»!'*

IliiUraoitfl■*ut’

Aas demW0GBEN-PB 00BAM 19I der
Donnerstag , den 6. Dezember.

4 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
:8 Uhr im grossen Saale:

VolkstUmliohes Symphoniekonzert
zum Besten des Kaiser - und Volksdank für Heer und

, Flotte
Weihnachtsgabe 1917

1 veranstaltet vom Bezirkskomitee und Kreiskomitee vom
Boten Kreuz.

Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.
Solist : Herr Hans Weisbach (Klavier).
Orchester : Städtisches Knrorchester.

Eintrittspreis : 50 Pfennig.

Freitag , den 7. Dezember.
4 Uhr: Kein Konzert.
Abends 7stz Uhr im grossen Saale:

VI. Cyklue - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht.

Solisten:
Frau Cläre Dux , Kgl. Preuss. Kammersängerin (Sopran).

Herr Dr. Otto Neitzel (Klavier).
Orchester:

Verstärktes Städtisches Kurorchester.
Vortrags fo  1 g e.

1.  Joseph Haydn : Symphonie Nr . 13 in G-dur.
a) Adagio — Allegro.
b) Largo.
c) Menuetto : Allegretto.
(1) Finale . Allegro con spirito.

2. W. A. Mozart : a) Arie „II r5 pastore “.
b) Arie aus „Gärtnerin aus Liehe*.

Frau Cläre Dux.
3. a) Otto Neitzel : Capriccio für Klavier und Orchester

(züm ersten Male).
b) Franz Liszt : Totentanz für Klavier und Orchester,

Herr Dr. Otto Neitzel.
- Pause . - -

4. Gustav Mahler : II . Satz (Andante moderato) aus der
Symphonie Nr . 2 in C-moll.

8. Gustav Mahler : Lieder mit Orchesterhegleitung,
a) Wo die schönen Trompeten blasen,
h) Ich atmet einen linden Duft,
c) Wer hat dies Liedlein erdacht.

Frau Cläre Dux.
6. Anton Dvoräk : Zwei böhmische Tänze.

Ende etwa 9>/s Uhr.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Der Kartenverkauf beginnt am Sonntag, den 2 Dezbr.,
morgens 9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause.

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie 1 u.
2. Leihe 4 Mk.. I . Parkett 1.—20. Leihe 4 Mk., 1. Parkett
21.- 26. Leihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Leihe 2.50 Hk.,
Langgalerie 2.50 Mk. , II . Parkett 2.50 Mk. , Banggälerie
Lücksitz 2 Mk.

Nicht -Abonnenten der Cyklus-Konzerte können Dutzend
karten zu Vorzugspreisen  erhalten:
12 Karten für Logenplätze 51 Mk. anstatt 60 Mk,, 12 Karten

für I. Parkett 1.—20. Leihe 42 Mk. anstatt 48 Mk. _
Für II . Parkett und Langgalerie werden Dutzendkarten nicht

ausgegeben.
Die Ausgabe der Gutscheinhefte, welche zu den einzelnen

Konzerten beliebig benutzt werden können, geschieht durch
die Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der Gutscheine
erhalten gegen Eiickgabe derselben zu den einzelnen Konzerten
Eintrittskarten an der Tageskasse im Haupteingang beim
Vorverkauf und werden hierbei die Gutscheine in Zahlung
genommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plätze
kann nur erhoben werden, soweit solche vorhanden sind.

Samstag , den 8 . Dezember,
11 Uhr: Konzert in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 u. 8 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den 9 . Dezember.
1U/z Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Kammer -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Montag , den IO. Dezember.
4 u. 8 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Dienstag , den 11. Dezember.
4 und 8 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Mittwooh , den 12. Dezember.
11 Uhr: Konzert, in der Koeltbrunnen - Trinkhalle,
4 und 8 Uhr: Abonnements -Konzert des KnrdreJwWtf***
Nachmittags 41 jz Uhr im kleinen Saale:

im Märchenwald und Vaterland . ,
■Ein Vorweihnachtsaibend in Wort und Weise, Ton und 8“*
für Jung und Alt , mit Lichtbildern nach Schöpin«-

>1autsch er Künstler.
Herr Schriftsteller Wilhelm Clobes-Dresden.
Eintrittspreis 1 Mark, für Kinder 50 Pfg.

Die Plätze sind numeriert.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerie we»d»*

■bei Beginn der Veranstaltung pünktlich geschlossen *•*.
nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Es "wird gebeten ohne Hute erscheinen zu wollen. §

Encheil

^ügspreis
% 3.~ für
"‘»erhalb D

Hum

Donnerstag , den 13. Dezember.
4 u. 8 Uhr: Abonnements -Konzert des Knrorchester *'

Freitag , den 14. Dezember.
4 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorehesters.
8 Uhr inx Abonnement:

Beethoven -Abend.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer MusikdireM*"

Orchester : Städtisches Knrorchester.

Samstag , den 15. Dezember.
11 Uhr: Konzert in der Koclibrnnnen - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters*

Sonntag , den 16. Dezember.
11U» Uhr: Konzert in der Kochbrnunen - Trinkhall*'
4 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor

Solistin : Fräulein Lotte Hegyesi (Violoncello). *
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Znschlagkarie (numeriert ) 50 Pf. mit der Abonnement»
Kur tax-, Tages- oder Besichtigungskarte vorzuzeigem
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werde®

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nnt 1
den durch Klingelzei Ken bekanntgegebenen Pansen geSn»®'<

Ku

(Änderungen Vorbehalten).

Städtische Kurverwaltung.

%

Nv . 219 vom 5. Dezember 1917.

Bekanntmachung.
Mit Rücksicht auf die Verhinderung deS Herrn Oberbürger-

Meisters und tws Herrn Städtverordneten -Vorstehers ist di« auf
den 7. Dezember er. anberaumte Sitzung der Stadtverordneten'
Versammlung auf

den 14. Dezember er.
verlegt worden.

Wiesbaden, den 4. Dezember 1917.
Der Vorsitzende der Stadtverordneten-BersaMMinng.

Einladung
zur Lösung von Nenjahrswunsch-Adlösungskarten.

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen
beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kenntnis zu bringen,
daß auch in diesem Jahre für diejenigen Personen, welche von
Gratulationen zum neuen Jahre entbunden sein möchten,

Neujahrswunjch-Ablösunzskarte»
seitens der Stadt ausgegeben werden. Wer ein solche Karte
erwirbt , von dem wird angenommen, daß er auf diese Weise seine
Glückwünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche oder
Kartenznsendungen verzichtet.

Die Karten können bei der städtischen Arntenverwaltung,
Marktstratze 1, Zimmer Nr . 22, sowie bei den Herren:

Kaufmann E. Mertz, Wilhelmstraße 20. Kaufmann S.
Naschold(Drogerie Modus ), Taunusstraße 25, Kaufmann
Roth , Wilhelmstratze 60 und Kaufmann E. Moeckel, Lang¬

gaffe 24,
gegen Entrichtung von mindestens2 Jt  für das Stück in Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohltätigen
Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl die
Hoffnung aussprechen, daß die Beteiligung eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß die Veröffentlichungder
Namen (Hauptverzeichnis) am 31. Dezember ds. Js . erfolgt.

Wiesbaden,  den 1. Dezember 1917.
Der Magistrat , Armenvrrwaltnnz.

Borgmann . 758
Bekanntmachung.

1. Donnerstag, den 13. Dezember ds. Js . vormittags 9 Uhr
sollen die Plätze auf dem sogenannten Dern 'schen Gelände,
dem Luxembnrgplatze und in der Querstraße zum Verkaufe
von Christbäumen"in der Zeit vom 15. bis einschließlich
24. Dezember ds. _Js . durch Auslosung im Akziseamts-
gebäud« Neugaffe 8 vergeben und im unmittelbaren Am
schlusse daran angewiesen werden.

2. Montag den 10. Dezember ds. Js . nachmittags 4 Uhr
sollen die Plätze auf dem Faulbrunnenplatz zum Verkauf«

von Spiel - und Backwaren in der Zeit vom 10. bis ein¬
schließlich 2i.  Dezember ds. Js . vergeben werden.
Die für die Benutzung zu entrichtende Gebühr ist vom

Magistrat für die oben angegebene Dauer festgesetzt zu
leter oder Bruchteile eines solchen auf1. für jeden Quadratmeter

3 Pfg . pro Tag ; zu
3. für Heden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen auf

4 Pfg . pro Tag.
Die sich hiernach berechnenden Beträge sind vor der Platz¬

anweisung an der Hebestelle gegen Quittung zu entrichten.
Zu 2. werden nur hier ortsansässige Personen berücksichtigt.
Die Tiefe der zur Verfügung stehenden Plätze beträgt:

Dern'sch " " ' -zu 1. auf dem Dern'schen Gelände 5 bis 6 m,
auf dem Luxemburgplatz 4 in

r Quund in der Querstraße 3 rn.
Es werden nur Plätze von höchstens 6 in Frontausdehnung

angewiesen. 734
Wiesbaden, den 23. November 1917.

Städt. Akziseamt.

Achtung Scharfschießen
Am 5., 6., 7., 10., 11., 12., 18., 19. (auch nachts), 20. und

28. Dezember 1917 findet von vormittags 9 Uhr bis nachmittags
5 Uhr im „Rabengrund " Scharfschietzen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg. Idsteinersttaße, Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, TeuselSgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Me vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen ver
damit verbundenenLebensgefahrgewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an
drum nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnntzung
ebenfalls verboten. 745

Wiesbaden, den 23. November 1917.
Garnttonkommand».

Laden-Vermiet,rn,u
In den Kolonnaden sollen von sofort oder später bis zum

31. März t9I9  folgende Läden anderweitig vermietet werden und
zwar:

a) in der neuen Kolonnade:
Bogen Nr. 48 mit 1 darüber liegenden Ranm (Eckladen nach dem

Kurhaus),
b) in der alten Kolonnade'

Bogen Nr. 16 - 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,
„ „ 20—21 „ I „ „ Raum.

Die beiden letzten Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote sind an die Unterzeichnete Verwaltung

rinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Kechnungsbüro eingesehen werden.
Wiesbaden, den 28. November 1917. 748

Städtische Kurverwaltung.

4?Gestorben.
Am 28. November. Witwe Luise Schwartze, geb. -

ding, 75. I . Minna Ullrich, 72 J -. «chf
Am 29. November. Katharina Fischer, 10 A-

Römer, I I . . 90 f
Am 30. November. Major ä. D. Otto Stritte ",

Dr . med. Professor Wilhelm Seiffer , 45 .1 . Elisabeth.-jUfaflk
35 I . Kassenrendant Ernst. Hohler,, 38,.I . Helene■
geb. Guckes, 22 I . Frieda Groß, 2_ I . Taglöhner A
Zimmermann, 59 I . Margarete Haust, geb. Weyand,
Zohann Eckes, 1 I . Kaufmann Emil Dörner , 46 I - ,3
liueitt , 76 I . Wilhelmine Schlarb , geb. Litzenberger, „g T

Am 1. Dezember. Witwe Judith Lebt, geb. Alb»,
Kgl. Standesamts

Wiesbadener Nachrichten.
Breimjpiritus für Minderbemittelte. Infolge

Angabe der Spirituszentrale , welche Menge für den
Monat zur Verfügung steht, hat sich die Ausgabe der , KÄ
marken etwas verzögert. Sie wird nun laut Bekannim̂ j»

Ü-

des Magistrats am Mittwoch und Donnerstag dieser ^
stattfinden. Jedem Berechtigten kann eine Flasche M
werden

Lehrstellenvermittlung.
an Ostern zur

Die Eltern und Vormünd ^
kommenden Knabe", ^i»

t,
unq

daß ** iVMädchen werden darauf aufmerksam gem»^,.,
Arbeitsamt, Ecke Dotzheimer- und Schwalbacher Stratze it
bes andere Abteilung für Berufsberat " ' ^
LehrstellenVermittlung für alle Beruf»  #
eingerichtet ist. Das Arbeitsamt sammelt Angaben
zur Entlassung kommenden Schüler und Schülerinnen, |(|1#
über alle vorhandenen Lehr- und Dienststellen. Es

Ä8 Ne
Städtisc

hc  j ed erma
l< Ih
k Kochkii

Mitwirkung der dazu berufenen Korporationen der Ka">g#
schüft und des Gewerbes, ob die Gewerbetreibenden,
linge suchen, nach den. gesetzlichen Bestimmungen züm V '.mK
von Sei 'berechtigt sind. Ferner erteilt das Ärb- M
Interessenten in Lehrlingsangelegenheiten, insbesondes^
Äusbildnngsangelegenheiten, über S die einzelnen- M
deren Anforderungen, über die Aussichten in gewerbnŵ^ | g
rufen und endlich über die Pflichten des Lehrlings
Meisters auf Grund der. gesetzlichen Bestimmungen ' «
Auskunft. Den Eltern, und Vormündern bleibt in ih1. VÜ/UCtU « UM 'OVUHUUUUH DltlDI Ul »V . d
schlusse über den künftigen Beruf ihrer Kinder völlig
Das Arbeitsamt wird nur bemüht sein, die stellem̂̂
Knaben und Mädchen in die für sie paffenden Lehrstelle"^ ! $
zubringen. Der Abschluß der Lehrverträge bleibt
Beteiligten. Die Schüler werden in den nächsten Tage"
holt auf die Vorteile der Erlernung eines Berufes "Ul"
gemacht werden. Die Eltern und Vormünder werden̂ ,QCntu-vv/r ivvvyvu. vi>ut.ru .M*ny ounuuiivt -i, iw*,*'*
sich nunmehr darüber schlüssig zu machen, ob und welche" ,,̂ ^)
ihr Kind ergreifen soll und die ihnm demnächst znko'', „ »
Fragekarten genau dem Vordruck entsprechendaus ûfn"^ M
alsbald an die betr. Klassenlehrer zurückzusenden. Die,!
erteilung und Vermittlung der Lehrstellen erfolgt kost'
»nännlichêPersoneii im Zimmer Nr . 4, für weiblichâ ,mZimmer Nr . 7, Eingang Dotzheimer Straße . Spreg ^
Montag , Mittwoch, Freitag nachmittag von 2—5 wf y

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller
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